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Herren 2. Kreisklasse Gr. 3

TSV 1909 Langstadt III : TTC 1948 Babenhausen 
Dienstag, 21.11.2023, 20:15 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim TSV 1909 Langstadt III

Großer Jubel herrschte am Dienstagabend, als Sigmar Nadolny nach 3 Stunden Spielzeit den
letzten Punkt für die Gastgeber des TSV 1909 Langstadt III im Match der Herren 2. Kreisklasse Gr. 3
einfuhr. Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Gastteam TTC 1948 Babenhausen, das eine 6:9
Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 25:31) hinnehmen musste. Matchwinner war an diesem
Tag Markus Walter, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen
errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 5. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 6:4.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Klöppinger / Roth
holten mit einem 11:6, 11:7, 13:15, 11:7 gegen Wendt / Schneider den ersten Punkt für ihr Team.
Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Pixberg / Aktas war für Eckert / Eckert letztlich wenig zu holen und
der Punkt ging verdient an die Gäste. Da war final wirklich nichts zu holen. Walter / Nadolny holten
im Anschluss indessen mit einem 12:10, 11:5, 5:11, 11:8 gegen Klein / Melnyk einen Punkt für ihr
Team. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit
den Einzel-Matches. Die richtige Taktik hatte Karlheinz Klöppinger beim 3:0-Erfolg gegen Thorsten
Wendt von Beginn an. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Ralf Pixberg war anschließend
der Gastgeber Ewald Roth, ging er doch zumindest auf dem Papier als sehr deutlicher Außenseiter
in die Partie. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für
Roth zu Ende ging. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere
Paarkreuz sich duellierte. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Günther Eckert nur den ersten Satz
nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Gut gekämpft,
aber verloren, hieß es bei der nachfolgenden 1:3 Niederlage jedoch für Robert Eckert gegen Soner
Aktas. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem
Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2. Beim 10:12, 11:8, 11:8, 11:7-Erfolg gegen Ralf Schneider
kam Markus Walter nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch.
Einen Zähler für die Gäste musste Sigmar Nadolny derweil bei der 1:3-Niederlage gegen Yuriii
Melnyk hinnehmen. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 6:3. Bei
der Vier-Satz-Niederlage gegen Ralf Pixberg hatte Karlheinz Klöppinger nur im ersten Satz eine
Chance. In toller Verfassung präsentierte sich Ewald Roth im ersten Satz. Danach lief es so jedoch
nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Thorsten Wendt. Die Saison-Bilanz weist
nach diesem Sieg nun 4 Siege und 4 Niederlagen für Wendt aus. Günther Eckert bekam wenig
später seinen gleichstarken Gegner Soner Aktas beim 0:3 nicht richtig in den Griff. Durch das
Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Eckert nun bei 3:5, während Aktas bislang 6
Siege und 2 Niederlagen zu verzeichnen hat. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 6:6.
Mit nur einem Satzverlust ging Robert Eckert gegen Steffen Klein durchs Ziel, denn das Match
endete mit einem 3:1-Erfolg. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im
Einzel nun bei 5:5 (Eckert) und 0:2 (Klein). Kaum Chancen ließ Markus Walter wenig später beim 3:0
seinem Gegner Yuriii Melnyk. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun
bei 8:1 für Walter und 1:2 für Melnyk seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Recht kurzen Prozess
machte Sigmar Nadolny beim 3:0 mit Ralf Schneider. Das war ein souveräner Sieg. Durch diesen
Sieg liegt Nadolny nun bei einer Saison-Bilanz von 6:2, während Schneider nach diesem Einzel eine
Statistik von 0:2 zu verbuchen hat. Damit war der 9. Punkt für den TSV 1909 Langstadt III im Kasten.
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Durch diesen Sieg hat der TSV 1909 Langstadt III nun 3 Saison-Siege, 2 Niederlagen bei 0
Unentschieden auf dem Konto, während der TTC 1948 Babenhausen nach der Niederlage jetzt ein
Punkteverhältnis von 10:2 als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den DJK SV Vikt. Dieburg II (TSV 1909
Langstadt III) bzw. gegen den TSV 1908 Richen II (TTC 1948 Babenhausen).

 Statistik:
 TSV 1909 Langstadt III

Doppel: Klöppinger / Roth 1:0, Eckert / Eckert 0:1, Walter / Nadolny 1:0 
Einzel: K. Klöppinger 1:1, E. Roth 1:1, G. Eckert 1:1, R. Eckert 1:1, M. Walter 2:0, S. Nadolny 1:1 

 TTC 1948 Babenhausen
Doppel: Pixberg / Aktas 1:0, Wendt / Schneider 0:1, Klein / Melnyk 0:1 
Einzel: R. Pixberg 1:1, T. Wendt 1:1, S. Aktas 2:0, S. Klein 0:2, Y. Melnyk 1:1, R. Schneider 0:2


